
  

 

B E K A N N T M A C H U N G 
 

Satzung der Novitas BKK durch 11. Nachtrag geändert 
 

 
Der Verwaltungsrat der Novitas BKK hat am 26. September 2024 beschlossen, die 
Satzung der Novitas BKK durch einen 11. Nachtrag zu ändern. 
 
Das Bundesamt für Soziale Sicherung hat den elften Nachtrag zur Satzung am 25. 
Oktober 2024 wie folgt genehmigt: 

„Der vom Verwaltungsrat der Novitas BKK am 26. September 2024 beschlossene 11. 
Nachtrag zur Satzung wird gemäß § 195 Absatz 1 des Sozialgesetzbuches V in Ver-
bindung mit § 90 Absatz 1 des Sozialgesetzbuches IV genehmigt.“ 

 
Der 11. Satzungsnachtrag hat folgenden Wortlaut: 
 
 

Elfter Nachtrag 
zur Satzung der 

Novitas BKK  
 

Artikel I 

 
1. § 2 wird um die Absätze 11, 12 und 13 ergänzt: 

 
§ 2 Verwaltungsrat 

    
(11) Sitzungen des Verwaltungsrats können mittels zeitgleicher Bild- und Ton-

übertragung als hybride Sitzungen stattfinden (hybride Sitzungen = Teil-
nahme in Präsenz oder per zeitgleicher Bild- und Tonübertragung). Mit-
glieder, die mit ihrer Zustimmung per Bild- und Tonübertragung an der Sit-
zung teilnehmen, gelten als anwesend. Hybride Sitzungen sind nicht zu-
lässig bei konstituierenden Sitzungen. Bei öffentlichen, hybriden Sitzungen 
ist der Öffentlichkeit die Teilnahme an der Sitzung durch Aufsuchen des 
Sitzungsortes zu ermöglichen. In außergewöhnlichen Notsituationen oder 
in besonders eiligen Fällen können Sitzungen des Verwaltungsrats digital 
(digitale Sitzung = Teilnahme ausschließlich per Bild- und Tonübertra-
gung) stattfinden. Der oder die Vorsitzende des Verwaltungsrats stellt den 
Ausnahmefall nach Satz 5 fest. Es ist sicherzustellen, dass die techni-
schen Anforderungen und die datenschutzrechtlichen Bestimmungen für 
die ordnungsgemäße Durchführung einer hybriden oder digitalen Sitzung 
eingehalten werden. Bei technischen Störungen, die nachweislich im Ver-
antwortungs- und Einflussbereich der Novitas BKK liegen, darf die Sitzung 
nicht fortgesetzt werden. Sonstige technische Störungen sind unbeacht-
lich. Eine digitale Sitzung findet nicht statt, wenn im Fall der außergewöhn-
lichen Notsituation ein Drittel der Mitglieder des Verwaltungsrats oder in 
besonders eiligen Fällen ein Fünftel der Mitglieder des Verwaltungsrats 
der Feststellung widerspricht. Der Widerspruch ist unverzüglich nach Be-
kanntgabe der Feststellung des Ausnahmefalls in Textform an die oder 



  

den Vorsitzenden zu richten. Bei öffentlichen, digitalen Sitzungen ist der 
Öffentlichkeit die Teilnahme durch eine in Echtzeit zugängliche Bild- und 
Tonübertragung zu ermöglichen. 

  
(12) In hybriden und digitalen Sitzungen sind Abstimmungen und Wahlen mög-

lich. Der oder die Vorsitzende des Verwaltungsrats entscheidet, wie die 
Stimmabgabe (z.B. über Handzeichen, Chat oder ein digitales Abstim-
mungssystem) erfolgt. Es ist sicherzustellen, dass bei digitaler Beschluss-
fassung die technischen Anforderungen und datenschutzrechtlichen Best-
immungen eingehalten werden. Technische Störungen bei der Stimmab-
gabe, die nicht im Verantwortungs- und Einflussbereich der Novitas BKK 
liegen, sind unbeachtlich. Sie haben insbesondere keine Auswirkung auf 
die Wirksamkeit eines ohne das betroffene Mitglied gefassten Beschlus-
ses. 

  
(13) Bei nicht öffentlichen hybriden und digitalen Sitzungen haben die durch 

Bild- und Tonübertragung teilnehmenden Mitglieder des Verwaltungsrats 
sicherzustellen, dass bei ihnen keine unbefugten Dritten die Sitzung ver-
folgen können. 

 
 
2. § 4 Absatz (2) wird um die Nummern 9, 10 und 11 ergänzt: 
 
§ 4 Widerspruchsausschuss 
    
(2) 9. Die Widerspruchsausschüsse können ohne Sitzung schriftlich ab-

stimmen, wenn eine rechtzeitige und ordnungsgemäße Beschluss-
fassung nicht durchführbar erscheint, es sei denn, ein Mitglied des 
jeweiligen Widerspruchsauschusses widerspricht der schriftlichen 
Abstimmung. Das Nähere regelt die Geschäftsordnung. 

   
 10. Sitzungen der Widerspruchsausschüsse können mittels zeitgleicher 

Bild- und Tonübertragung als hybride Sitzungen stattfinden (hybride 
Sitzungen = Teilnahme in Präsenz oder per zeitgleicher Bild- und 
Tonübertragung). Mitglieder, die mit ihrer Zustimmung per Bild- und 
Tonübertragung an der Sitzung teilnehmen, gelten als anwesend. 
Hybride Sitzungen sind nicht zulässig bei konstituierenden Sitzun-
gen. In außergewöhnlichen Notsituationen (z.B. Pandemie mit Kon-
taktbeschränkungen, Mobilitätseinschränkungen) oder in besonders 
eiligen Fällen können Sitzungen der Widerspruchsaus-schüsse digi-
tal (digitale Sitzung = Teilnahme ausschließlich per Bild- und Ton-
übertragung) stattfinden. Der oder die Vorsitzende des Wider-
spruchsausschusses stellt den Ausnahmefall nach Satz 4 fest. Es ist 
sicherzustellen, dass die technischen Anforderungen und die daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen für die ordnungsgemäße Durchfüh-
rung einer hybriden oder digitalen Sitzung eingehalten werden. Bei 
technischen Störungen, die nachweislich im Verantwortungs- und 
Einflussbereich der Novitas BKK liegen, darf die Sitzung nicht fort-
gesetzt werden. Sonstige technische Störungen sind unbeachtlich. 
Eine digitale Sitzung findet nicht statt, wenn ein Mitglied des Wider-
spruchsausschusses der Feststellung widerspricht. Der Widerspruch 



  

ist unverzüglich nach Bekanntgabe der Feststellung des Ausnahme-
falls in Textform an die oder den Vorsitzenden zu richten. 

   
 11. In hybriden und digitalen Sitzungen sind Abstimmungen und Wahlen 

möglich. Der oder die Vorsitzende des Widerspruchsausschusses 
entscheidet, wie die Stimmabgabe (z.B. über Handzeichen, Chat 
oder ein digitales Abstimmungssystem) erfolgt. Es ist sicherzustel-
len, dass bei digitaler Beschlussfassung die technischen Anforde-
rungen und datenschutzrechtlichen Bestimmungen eingehalten wer-
den. Technische Störungen bei der Stimmabgabe, die nicht im Ver-
antwortungs- und Einflussbereich der Novitas BKK liegen, sind un-
beachtlich. Sie haben insbesondere keine Auswirkung auf die Wirk-
samkeit eines ohne das betroffene Mitglied gefassten Beschlusses. 

 
 
Artikel II 

 
Inkrafttreten 
 
1. Der Verwaltungsrat hat diesen 11. Satzungsnachtrag am 26. September 2024 

beschlossen. 
 
2. Artikel I tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.  
 
Duisburg, 26.09.2024 
 
 

Der Vorsitzende des Verwaltungsrates 
der Novitas BKK 

Dr. Harald Obendiek 

 

 
 
Der 11. Satzungsnachtrag der Novitas BKK ist in allen Geschäftsstellen und Service-
centern zur Einsichtnahme ausgelegt. Außerdem finden Sie den 11. Satzungsnach-
trag im Internet auf der Homepage 
 
www.novitas-bkk.de 

 
Diese Information dient zugleich als Bekanntmachung nach § 18 der Satzung der Be-
triebskrankenkasse. Die Bekanntmachung gilt mit Ablauf des ersten Tages der Veröf-
fentlichung im Internet als vollzogen. 
 
 
Duisburg, den 05.11.2024  
 
Novitas BKK 
Der Vorstandsvorsitzende 
 
Frank Brüggemann 
 
Beginn des Aushangs:  Aushangfrist:  Aushang bis: 
06.11.2024    zwei Wochen   19.11.2024 


